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In der heutigen Ausgabe
fi nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen fi nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Alldrink, LIDL, 
Netto, Norma, Penny, 
REWE, Rossmann, 

Toom Baumarkt

Bitte beachten Sie unsere Beilage
in Teilen dieser Ausgabe!

Diese
Woche mit
REWE-
Beilage
in Teilen
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KLEINER SCHNITT –
GROSSEWIRKUNG
„Wie minimalinvasive Techniken
den Erfolg vonWirbelsäulen-
operationen verbessern können“

Asklepiosstraße 1, 63500 Seligenstadt

Referent: Dr.med. Peer Joechel, Wirbelsäulenspezialist
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse
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Obertshausen (NZO) Vor 25 
Jahren – im Sommer 1998 – 
hat der Bau des Omega-Tun-
nels, der zentral auf der 
Hauptdurchgangsstraße und 
zwischen den beiden Stadttei-
len liegt, begonnen. Seitdem 
blieb das Bauwerk größtenteils 
verschont von Sperrungen. 
Jedoch: Nach einer Sperrung 
des Tunnels für dringende 
Bauarbeiten im Jahr 2021, 
wird nun leider wieder eine 
Vollsperrung erforderlich: Der 
Omega-Tunnel muss für die 
Umrüstung der Beleuchtung 
für den Straßenverkehr ge-
schlossen werden. Dazu wird 

die Zeit dieser Sperrung ge-
nutzt, erstmals nach über 20 
Jahren auch die kompletten 
Markierungsarbeiten im Tun-
nel durchzuführen. 
„Vor zwei Jahren mussten wir 
schnell handeln. In der Fahr-
bahndecke hatte sich damals 
eine Blase gebildet, in der 
sich auch Grundwasser ge-
sammelt hatte. Heute können 
wir die Baumaßnahme im 
Omega-Tunnel planen – eine 
Vollsperrung ist dennoch für 
die Maßnahme erforderlich“, 
erklärt Bürgermeister Manu-
el Friedrich. Eine halbseitige 
Sperrung ließ sich aufgrund 
der anstehenden Arbeiten 
nicht realisieren. Dies war das 
Ergebnis von Ortsterminen 
seitens der Verwaltung mit 
den ausführenden Firmen und 
auch der Feuerwehr.
„Um die Einschränkungen für 
den Straßenverkehr so gering 
wie möglich zu halten, wird 
die Sanierungsmaßnahme in 
den Osterferien durchgeführt. 
Außerdem wird die Sperrung 
über das Osterwochenende 
zum Teil aufgehoben, so dass 
der Verkehr von Obertshausen 
nach Hausen – und umgekehrt 

– fließen kann. Jedoch bleibt 
dann die Tunnelöffnung von 
und zur Brühlstraße gesperrt“, 
informiert Erster Stadtrat Mi-
chael Möser.
In der Zeit von Montag, 3. Ap-
ril, bis einschließlich Donners-
tag, 6. April, sowie zwischen 
Dienstag, 11. April, bis ein-
schließlich Freitag, 21. April, 
ist der Omega-Tunnel für den 
Verkehr gesperrt. Dann kön-
nen Fachleute die neuen Stra-
ßenmarkierungen – die ersten 
kompletten Markierungsar-
beiten seit Bau des Tunnels – 
vornehmen. Jetzt werden 900 
Meter Längsmarkierungen und 
diverse Pfeilmarkierungen neu 
auf der Straße aufgebracht. Da-
bei arbeiten die Fachleute mit 
Thermoplastik, da dies haltba-
rer ist als mit Farbe.
Auch die Umrüstung der Be-
leuchtung kann parallel dazu 
erfolgen. Die aktuelle Be-
leuchtung fällt in die Katego-
rie „Stromfresser“. Eine Wirt-
schaftlichkeitsbetrachtung hat 
gezeigt, dass durch die jetzige 
Umrüstung von sogenannten 
400-Watt-Natriumdampflam-
pen auf LED-Leuchten 44 Pro-
zent der elektrischen Leistung 

eingespart werden. Statt der 
172 vorherigen Lampen in ver-
schiedenen Stärken wird der 
Omega-Tunnel dann durch 
157 LED-Leuchten mit jeweils 
280 Watt beleuchtet.
Für Kraftfahrzeuge, die von 
der einen Seite des Tunnels auf 
die andere Seite müssen, bleibt 
während der Sperrung des 
Omega-Tunnels in den Osterfe-
rien nur die Umgehungsstraße, 
da es keine weitere Möglich-
keit gibt, die Bahnschienen zu 
queren. Dafür sollten Autofah-
rerinnen und Autofahrer mehr 
Zeit einplanen. Die Untertun-
nelungen für Radverkehr und 
Fußgänger bleiben weiterhin 
offen. 
„Wir bitten um das Verständnis 
der Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie aller Verkehrsteil-
nehmenden. Wir informieren 
frühzeitig über die geplante 
Sperrung in den Osterferien, 
so dass niemand davon über-
rascht ist“, sagt Bürgermeister 
Friedrich. Trotz notwendiger 
Vollsperrung bleiben selbst-
verständlich die Geschäfte 
und Betriebe zu den jeweiligen 
Tunnelseiten für Kundinnen 
und Kunden erreichbar.

Omega-Tunnel in den                      
Osterferien voll gesperrt

Vom 3. bis 6. April sowie 11. bis 21. April

Obertshausen/Klein-Auheim 
(NZO) „Notfall-Handy immer 
mitnehmen und außerdem die 
Mobilfunk-Netz-Abdeckung 
im Wald testen“ und „Wegen 
der Zeckengefahr Waldgebiete 
mit wenig Bodenwuchs aus-
wählen“ waren nur zwei von 
zahlreichen Verhaltensregeln, 
die rund zwei Dutzend Erzie-
herinnen und Erzieher bei der 
aktuellen Waldsicherheitsschu-
lung von Hessen Forst in der Al-
ten Fasanerie in Klein-Auheim 
lernten.
Versammelt hatten sich die 
Aktiven der Wald- und Natur-
kindergärten der AWO Oberts-
hausen am Spielplatz der Alten 
Fasanerie Klein-Auheim, in 
der zusätzlich die beiden Ki-
ta-Gruppen „Die Wildgänse“ 
und „Die wilden Erdlöwen“ be-
heimatet sind. Neben der Ver-
mittlung von theoretischem 
Wissen stand der Praxisbezug 
im Vordergrund.
Günther Hunold, ehemaliger 
technischer Leiter des Wild-
parks und erst seit wenigen 
Tagen im Ruhestand, sowie 
Försterin Sabine Scholl, zu-
gleich pädagogische Leiterin, 
führten die Gruppe durch 
den Wildpark und erläuterten 
an zahlreichen Beispielen die 
Grundzüge der Waldsicherheit 
sowie das Erkennen von Gefah-

ren. Sie zeigten, dass man mor-
sche Bäume an fehlender Rin-
de oder an Pilzen, die aus den 
Stämmen wachsen, erkennen 
kann. Gefährlich sei, dass sie 
ohne Vorwarnung, auch ohne 
Wind, umfallen könnten. Sie 
demonstrierten die Gefahren-
potentiale von hängenden Bäu-
men und Totholz, beschrieben 
die auf Bäume gemalten Zei-
chen der Förster und betonten, 
dass Hochsitze Tabuzonen sei-
en, nicht zuletzt, weil sie Eigen-
tum des Jagdpächters sind. Aber 
auch Gefahren durch Wildtie-
re, das richtige Verhalten ge-

genüber tollwütigen Füchsen 
und die Rückkehr des Wolfes 
in den Taunus wurden themati-
siert. Dass die Kinder nicht auf 
oder unter Wurzeltellern spie-
len sollten, da sie umkippen 
könnten, und dass Holzpolter, 
das am Weg gelagerte Holz, 
ins Rollen geraten können und 
damit für Klettereien tabu sein 
sollten, lernten die Erzieherin-
nen und Erzieher zusätzlich.
„Wir nehmen jährlich an den 
Schulungen teil und bedanken 
uns bei Hessen Forst für die 
gute Zusammenarbeit sowie 
den harmonischen und infor-

mativen Ablauf der Veranstal-
tung“, sagte Bianca Weinert aus 
dem Team der Fachbereichslei-
terinnen, die die Fortbildung 
organisiert hatte. „Bei dieser 
Zusammenarbeit mit Hessen 
Forst ist der Bezug zur nachhal-
tigen Arbeit und die Umwelt-
bildung sowie der Umgang mit 
den sich klimatisch veränder-
ten Bedingungen in den Wäl-
dern besonders wichtig“ erklärt 
Frau Weinert.
Weitere Infos über das Konzept 
der Wald- und Naturkinder-
gärten sowie über freie Plätze, 
aber auch über die Tätigkeit als 

Erzieherin und Erzieher, gibt es 
im Waldbüro der AWO Oberts-

hausen, Birkenwaldstraße 38. 
Telefon: 95364436.

Wurzelteller und Holzpolter 
Waldsicherheitstraining der AWO Obertshausen in der Fasanerie

Erzieherinnen und Erzieher der Wald- und Naturkindergärten der AWO Obertshausen bei der Waldsicherheitsschulung in der Alten Fasanerie Klein-Auheim.
� (Foto: AWO)



2 Freitag, 10. März 2023

Wehling von Buttlar

NEUERÖFFNUNG
MONTAG 13. MÄRZ AB 10:00 UHR
KRONBERGER STR. 11 (IM MEDZENTRUM) 63110 RODGAU

WIR HABEN EINE KLEINE AUFMERKSAMKEIT
FÜR SIE VORBEREITET

Hendrik Wehling e.K. Kronberger Str. 11 63110 Rodgau
info@wvb-apotheke.de www.wvb-apotheke.de T: 06106 62775 30

Obertshausen (NZO) Zum tra-
ditionellen Fachbereichskon-
zert „Gut Holz“ der städtischen 
Musikschule Obertshausen 
laden die Schülerinnen und 
Schüler der Holzbläserklassen 
für Sonntag, 12. März, um 17 
Uhr ins Bürgerhaus Hausen, 
Tempelhofer Straße 10, ein.
Schülerinnen und Schüler mit 
Querflöte, Klarinette und Saxo-
phon werden sich solistisch 
und in verschiedenen Beset-
zungen vorstellen. Die Vielfalt 
im Bereich Holzbläser zeigt 
sich seit vielen Jahren in der 
Darbietung von unterschied-
lichsten Musikstilen (Klassik, 
Swing, Latin, Klezmer, Soul, 
Pop, Rock, Gospel, Ragtime, Sa-
lonmusik) und der breiten Al-
tersstruktur der Schülerschaft 
von sechs bis 66 Jahren.
Der Schwerpunkt beim dies-

jährigen Konzert liegt bei Hits 
und Oldies der 50er bis 90er 
Jahre. Stellvertretend seien hier 
genannt „Isn‘t She Lovely“ von 
Stevie Wonder und der legen-
däre Jazzstandard „Take 5“ von 
Paul Desmond.
Alle Musikbegeisterten sind 
willkommen zu diesem Kon-
zert im Bürgerhaus. Das Team 
der Musikschule Obertshausen 
freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher. Der Eintritt 
ist frei.
Das Team der Musikschule steht 
für Fragen unter Tel. 7034222 
oder per E-Mail: musikschule@
obertshausen.de gerne zur Ver-
fügung. Nähere Einzelheiten 
zu den Unterrichts- und Kurs-
angeboten finden Interessierte 
auch auf der Internetseite der 
Musikschule: www.musikschu-
le-obertshausen.de.

„Gut Holz“ spielt im 
Bürgerhaus auf

Konzert des Fachbereichs Holzbläser                       
der Musikschule Obertshausen

Obertshausen (NZO) Knapp 
neun Monate trennen uns 
noch vom Start der neuen 
Fastnachtskampagne. Für die 
Karnevalisten ist das ein guter 
Grund bereits mit den Vor-
bereitungen zu starten. Eine 
Gelegenheit dafür bietet der 
zweite Garde- und Schautanz-
workshop, den Stadtgarde 
Bieber und der ObertsHäuser 
Tanzsport- und Karnevalsver-
ein „Die Elf Babbscher“ am 23. 
April gemeinsam in der Rodau-
halle in Obertshausen ausrich-
ten. 
Wieder mit dabei ist Aline 
Weuffen, die als erfahre-
ne Workshopleiterin fünf 
Workshops zu verschiedenen 
Schwerpunkten im Bereich 
Schautanz anbietet. Für die 
Stilrichtungen des Gardetan-
zes ist Jan-Niklas Mende neu 
im Team. Er ist mehrfacher 
Hessen-, Deutscher- und Vize-

europameister im Gardepaar. 
Rund um Marsch, Polka, Ak-
robatik und Hebungen wird es 
auch in der Gardesparte fünf 
Workshopangebote geben. 
Den ausrichtenden Vereinen 
ist wichtig, dass es sowohl An-
gebote für versierte Tänzerin-
nen und Tänzer gibt als auch 
Workshops, die sich an Anfän-
ger und jüngere Aktive richten. 
Der Workshoptag ist für alle 
Interessierten offen. Teilneh-
mer aus anderen Vereinen sind 
gerne gesehen erklären die Or-
ganisatoren. Schließlich wolle 
man auch zur Vernetzung zwi-
schen den Vereinen beitragen.
Anmeldungen sind über die 
Webauftritte der ausrichten-
den Vereine oder direkt über 
https://tanzwork.shop/ mög-
lich. Dort ist auch eine de-
taillierte Auflistung und Be-
schreibung aller Workshops zu 
finden.

Offener Tanzworkshop für 
Garde und Schautanz

Obertshausen (NZO) Nach ei-
nem langen Winter lädt die 
CDU Senioren Union zu ihrer 
Saisonauftakt-Fahrt. 
Die erste Busfahrt führt nach 
Bad Vilbel. Bad Vilbel ist be-
kannt durch die Hassia Quel-
le. Aber darüber hinaus lässt 
sich vieles Interessantes dort 
entdecken, wie z.B. der eins-
tige Wohnsitz der Ritter von 
Vilbel, die Brunnenanlage des 
Bad Vilbeler Römer Brunnen, 
der idyllische Kurpark oder 
das 33 Quadratmeter große 
Römer-Mosaik. Ein gemeinsa-

mes Abendessen rundet den 
Tag ab.
Wir laden Sie herzlich ein am 
Donnerstag, 13. April, zusam-
men mit zwei Stadtführinnen 
Bad Vilbel zu erobern. 
Man bittet um telefonische 
Anmeldung. Gerne erteilt die 
Vorsitzende Ulrike Sieger-Ko-
ser unter Tel. 41823 Auskunft.
Die Senioren Union Oberts-
hausen lädt Interessierte zu 
ihren weiteren Unternehmun-
gen ein. Detaillierte Informa-
tionen auf der Webseite www.
su-obertshausen.de.

CDU Senioren Union lädt zum Saisonauftakt

Obertshausen (NZO) Jetzt ge-
nießt Elke Friedrich die Ren-
tenzeit: Es bleibt mehr Zeit für 
Familie, Haus und Garten - be-
sonders für die Enkelin. Auch 
wenn der letzte Arbeitstag sehr 
emotional war, so überwiegt 
die Freude über die Zeit, in 
der der Wecker morgens nicht 
mehr für die Arbeit klingelt.
24 Jahre ihrer Arbeitszeit hat 
Elke Friedrich bei der Stadt 
Obertshausen gearbeitet. 
„Eine lange Zeit auf dem Weg 
des Lebens“, wie auch Fachbe-
reichsleiterin Susanne Christ 
anlässlich der offiziellen Verab-
schiedung von Elke Friedrich 
betont. „Ich habe Sie in dieser 
Zeit als zuverlässig, gewissen-
hafte Mitarbeiterin erlebt mit 
hohem Pflichtbewusstsein“, 
fährt Susanne Christ fort und 
richtet ihre Worte an ihre ehe-
malige Mitarbeiterin der Stadt-
kasse. Dort hatte Elke Friedrich 
am 1. Januar 1999 ihren Dienst 
begonnen.
Ihre Lehre zur Bankkauffrau 
hatte Elke Friedrich bei der 
Volksbank in Bürgel absol-
viert. Nach ihrer Zeit bei der 
Volksbank in Hausen zog es 
Elke Friedrich in die „Nach-
barschaft“ - ins Rathaus an der 
Schubertstraße. Ihr Arbeitsbe-
reich waren weiterhin die Zah-
len, da muss man schon ganz 
genau sein. „Der Perfektionis-
mus hat mich während meiner 
ganzen Berufslaufbahn beglei-
tet - gerade im Finanzbereich 
ist das besonders wichtig“, er-
klärt Elke Friedrich und blickt 
zufrieden auf die Stationen ih-
res Arbeitslebens zurück.
Dort gab es immer wieder Neu-
es und auch Herausforderun-
gen: verschiedene Buchhal-
tungsprogramme, ein größeres 
Bürgeraufkommen und die zu-
nehmende Digitalisierung. Bei 
der Stadtkasse war Elke Fried-
rich Ansprechpartnerin für die 
städtischen Mieten sowie Kita-
gebühren und dessen Mahnwe-
sen. Auch die Barkasse gehörte 
zu ihrem Aufgabenbereich.
Zu ihren Kolleginnen und 

Kollegen hatte Elke Friedrich 
ein gutes Verhältnis. Auch sie 
schenkten ihr Vertrauen und 
so engagierte sich Elke Fried-
rich auch mehrmals über viele 
Jahre im Personalrat. Für die-
sen besonderen Einsatz dank-
ten auch Erik Schulze und Rü-
diger Kusig für den Personalrat 
und wünschten Elke Friedrich 
alles Gute für das Rentnerda-
sein.
Den Dank des Magistrats und 
die Glückwünsche zum Ar-
beitsende überbrachte Bürger-
meister Manuel Friedrich. Und 
dies war für Elke Friedrich in 
doppeltem Sinne ein ganz emo-
tionaler Moment: 2020 wurde 
ihr Sohn zum Bürgermeister 
gewählt - und so war ihr Sohn 
2,5 Jahre auch ihr Chef. Ma-
nuel Friedrich überreichte Elke 
Friedrich einen Blumenstrauß 
sowie eine Urkunde zum Ab-
schied im Rathaus.
Glückwünsche und ein kleines 
Geschenk überbrachte auch 
Fachbereichsleiterin Susanne 
Christ: „Nun beginnt ein neu-

er Lebensabschnitt für Sie mit 
hoffentlich mehr Zeit für sich 
selbst und mit der Familie. 
Und damit der neue Lebens-
abschnitt gleich gut beginnt, 
überreiche ich Ihnen eine ,Ren-
tenkasse‘, die die Kolleginnen 
und Kollegen aus der ganzen 
Verwaltung für Sie gefüllt ha-
ben.“

Mit dem Inhalt weiß Elke 
Friedrich sicherlich etwas an-
zufangen, denn neben Haus, 
Garten und Familie freut sich 
die 61-Jährige besonders auf 
Kurztrips mit ihrem Mann 
Werner, um neue Städte zu ent-
decken. „Alles ganz ohne Muss 
und Hetze, einfach was der Tag 
so bringt.“

Von der Stadtkasse in die Rentenzeit
Elke Friedrich verabschiedet sich vom Rathaus

Im kleinen Kreis mit einigen Kolleginnen und Kollegen feierte Elke Friedrich (vorne, Mitte) ihren 
Abschied vom Arbeitsleben. Alles Gute für den neuen Lebensabschnitt wünschten auch Erik 
Schulze (hinten, Mitte) und Rüdiger Kusig (hinten, links) sowie Bürgermeister Manuel Friedrich 
(vorne, links) und Erster Stadtrat Michael Möser (hinten, rechts).
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Hausen (NZO) Die Sänger-
vereinigung Hausen lädt alle 
Mitglieder und Freunde des 
Vereines zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Die 
Versammlung findet am Frei-
tag, 17. März, um 20 Uhr im 
Kleinkunstsaal des Bürgerhau-
ses Hausen statt. 
Als wichtige Punkte sind Vor-
haben, Projekte und Auftritte 
des Neuen Jahres vorgesehen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
die Wahl des neuen Vorstandes 
sowie unter anderem der Jah-
resbericht vom Vorstand und 
Berichte aus den Chören.
Weitere Information unter 
www.saengervereinigung-hau-
sen.de.

Jahreshauptver-
sammlung der                                

Sängervereinigung 
Hausen 1881

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0
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Obertshausen (NZO) Hessens 
Jugend sammelt – auch in 
Obertshausen. Junge Leute 
aus der Stadt engagieren und 
beteiligen sich am Gemein-
schaftsprojekt „Jugendsam-
melwoche“ des Hessischen 
Jugendrings und der Jugendäm-
ter. Dafür sucht das Team des 
Ordnungsamtes Obertshausen, 
welches die Aktion begleitet, 
noch interessierte Jugendliche, 
die sich an der Jugendsammel-
woche beteiligen.
Die Jugendsammelwoche um-
fasst in diesem Jahr 15 Tage, 
zwei Wochenenden und vier 
Tage in den Osterferien. Vom 
23. März bis 6. April gehen die 
angemeldeten Sammlerinnen 
und Sammler von Tür zu Tür 
und bitten um eine Spende 
für die Jugendarbeit - für ihre 
Projekte vor Ort wie Zeltlager, 
Gruppenstunden oder außer-
schulische Bildungsangebote. 
Denn: Jugendarbeit ist wert-

voll, aber nicht kostenlos. 
Ehrenamtliche leisten in Ver-
einen wichtige Arbeit, doch 
ganz ohne Geld geht es eben 
nicht. 
Die Aktion „Jugendsammel-
woche“ gibt es bereits seit über 
70 Jahren in Hessen. In den 
vergangenen Jahren hat die 
Gesamtsumme der Jugend-
sammelwoche kontinuierlich 
über 500.000 Euro betragen. 
Die Mitarbeit von Jugendli-
chen im Alter von 12 bis 18 
Jahren ist laut Sammlergesetz 
ausdrücklich gestattet, wenn 
diese zu zweit und nur bis zum 
Einbruch der Dunkelheit sam-
meln.
Interessierte, die die Aktion im 
Frühjahr in Obertshausen un-
terstützen wollen, melden sich 
bitte zwischen 13. und 17. März 
per E-Mail: sylvia.brueckner@
obertshausen.de oder unter 
Telefon: 7033111. www.jugend-
sammelwoche-hessen.de.

Jugendsammelwoche
Anmelden für Aktion vom 23. 3. bis 6. 4.

Obertshausen (NZO) Der Hei-
mat-und Geschichtsverein 
freut sich sie zum 2. Hand-
arbeitstreff in 2023 für den 
29.März von 18 bis 20.30 Uhr, 
gemeinsam mit der Klöppel-
gruppe Seligenstadt in das 

Werkstatt-Museum „Karl-May-
er-Haus“, Karl-Mayer-Str.10, 
63179 Obertshausen einzula-
den. 
Es wird wie immer gestrickt, 
gehäkelt, gestickt und geklöp-
pelt. Vielleicht haben sie auch 

Ideen für Osterbasteleien, die 
sie gern weitergeben möchten. 
Die eigene Handarbeit und 
Material dafür sollten mitge-
bracht werden. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Für 2023 sind 
folgende Termine vorgesehen. 

Jeweils mittwochs von 18 bis 
20.30 Uhr am 31. Mai, zwei-
tes Halbjahr 27. September 
und 29. November. Kontakt 
Offener Handarbeitstreff: Frau 
H. Flechsenhar, Tel.: 06182-
24241,

Zweiter Handarbeitstreff 2023
Am 29. März im Werkstatt-Museum

Obertshausen (NZO) Zum dem 
regelmäigen Fahrertreff hatten 
sich die Lebensmittel-Sammler 
für das Lädchen in der Frei-
densstraße im Kolleg der Wald-
schänke der TGS an der Aache-
ner Straße getroffen.
„Schön, dass Sie da sind“, be-
grüßte Silvia Acemi, Vorsitzen-
de des Ortsvereins der AWO 
Obertshausen, die inzwischen 
auf vierzehn Aktive angewach-
sene Crew, die in unterschied-
lichen Teams werktäglich Nah-
rungsmittel von den örtlichen 
Händlern einsammelt.
„Zwei weitere Helfer haben 
ihre Mitarbeit bereits zuge-
sagt“, verriet Rudolf Schulz, der 
als ehrenamtlicher Geschäfts-
führer der AWO Obertshausen 
die Transporte organisiert und 
regelmäßig selbst mitfährt. 
Darüber hinaus kümmert sich 
die AWO Obertshausen um die 
Reinigung der Lebensmitte-
lausgabe in der Friedensstraße 
26.
Der komplexen Aufgabe der 
Dienstplangestaltung hat sich 
Mathias Grimmeisen, Helfer 
der ersten Stunde, verschrie-
ben und elf wöchentliche 
Touren ausgearbeitet, mit de-
nen die bereitgestellten Ess-
waren abgeholt werden. Dem-
nächst kommt weitere Arbeit 
auf Grimmeisen hinzu, denn 
neben den Geschäften Edeka 
Deckenbach, Bäckerei Schäfer 
und Lidl, Metzgerei Picard und 
A & O Frischemarkt, REWE 
Lämmerspiel sowie Netto 
Marken-Discount wurden der 

Hit-Markt und Norma hinzu-
kommen. Weitere Geschäfte 
sind angefragt„Die ersten Ge-
spräche verliefen sehr positiv“, 
sagte Schulz.
Trotz der wachsenden Zahl der 
Geschäfte, die ihre Waren zur 
Verfügung stellen, sind nicht 
oder kaum verderbliche Le-
bensmittel wie Nudeln, Reis, 
Zucker und Mehl, aber auch 
Kartoffel und Zwiebel, Mangel-
ware.
Um den Bedürftigen durch 
Zukauf trotzdem ein ausgewo-
genes Angebot unterbreiten zu 
können, bittet das „Lädchen“ 
um Geldspenden auf das Spen-
denkonto des DRK Hausen mit 

dem Betreff „Spende Lebens-
mittel Lädchen“.
Das Konto ist bei der Volks-
bank Maingau eG mit der IBAN 
DE18 5019 0000 0000 9721 34. 
Spendenquittungen werden 
auf Wunsch gerne ausgestellt.
„Alle Fahrerinnen und Fahrer 
sind über die AWO Obertshau-
sen versichert“, informierte Ru-
dolf Schulz und betonte, dass 
die Lebensmittel ausschließ-
lich mit dem von der AWO 
Obertshausen zur Verfügung 
gestellten Fahrzeug eingesam-
melt würden, so dass kein pri-
vates Risiko entstehe. Geplant 
sei, die Fahrer-Treffen monat-
lich stattfinden zu lassen, um 

Geselligkeit zu pflegen, aber 
auch, um Verbesserungen im 
Ablauf zu besprechen.
Wer neugierig geworden ist 
und beim Einsammeln der 
Nahrungsmittel helfen möch-
te, kann sich gerne direkt bei 
Rudolf Schulz informieren un-
ter Tel. 0171/2384866.
Wer helfen möchte bei der 
Essenausausgabe, beim Büro-
team oder weitere Fragen zu 
Spenden hat, der meldet sich 
bei Bea Duttine-Eberhardt 
vom DRK unter Tel. 73522 
(Montag bis Freitag von 8 bis 
17 Uhr) oder Mail unter be-
atrix.duttine-eberhardt@rot-
kreuz.team.

AWO Fahrerteam der Lebensmittelausgabe 
„Das Lädchen“ pflegt Gemeinschaft

Weitere Helfer und Helferinnen stets willkommen

Rudolf Schulz (Dritter von links) und Silvia Acemi (Dritte von rechts) organisierten das Treffen der 
AWO Obertshausen-Fahrer des Lebensmittelladens im Kollege der TGS-Gaststätte.�  (Foto: AWO)

ENGEL ELEKTROMOBILE, der eFachhandel seit 2009 für: e-Bikes, e-Scooter, e-Mobile
Beratung & großes Probefahren, täglich, 09:30-19Uhr, Samstag 09:30-15:30Uhr
Sprit sparen eBike fahren! Jetzt viele 22er eBike mit bis zu 15% Preisvorteil!

ENGEL ELEKTROmobile GmbH - Gleisstraße 3, Nähe REWE 63303 Dreieich/Dr´hain, Tel. 06103 386 9449
www.elektromobile-rhein-main.de info@lautlos-durch-rhein-main.de

Immer wieder gute Gebrauchte!
Hol-Bring-Service, eig. Werkstatt
In-Zahlungnahme, Ratenzahlung
Kostenlose eBike Erstinspektion
Teststrecke zum Probefahren

Gerne mit Termin: 06103 386 9449

S-Pedelec bis 45km/h
Qwic RD11 Speed
735Wh Akku
Neu: € 4.419,-
Aussteller: € 3.999,-

eScooter bis 75km/h
Akku 2,52kw
bis 90km 2te Akku
möglich! Jetzt € 3.999,-
Jährl. Umweltbonus
bis € 375,- möglich!

Für Pendler, Sport und Freizeit

E-LastenRad
Metz PackR
Flexibel einsetzbar
m/o Kindersitze,
Gepäckträger etc.
Jetzt ab € 2.599,-

eMTB
Fully neu € 5.999,-
Jetzt: € 4.799,-
Hardtail
Jetzt ab € 2.699,-
Marken-eBike!

eMobile, sportlich mobil sein!
eScooter eMobile, sicher oder sportlich
20km/h 12 o. 15km/h 25km/h
ab € 1.049,- ab € 2.999,- ab € 1.999,-

Trekking/
Pendler
Herren/Damen
ab € 2.699,-

Comfort/
Pendler
Jetzt: € 2.399,-
Gute
Ausstattung

KLINIK FÜR ALLGEMEIN-
UND VISZERALCHIRURGIE

Asklepios Klinik Seligenstadt, Asklepiosstraße 1
63500 Seligenstadt, www.asklepios.com/seligenstadt

Adipositas ist eine Erkrankung, bei der die
Betroffenen oft darum kämpfen müssen, als Kranke
anerkannt zu werden. Wir, in der Asklepios Klinik
Seligenstadt, bieten eine Sprechstunde für Be-
troffene an. In Zusammenarbeit mit Ökotrophologen
und Psychologen zeigen wir Ihnen Therapieoptionen
auf.

Indikationssprechstunde
Dr. med. Jens Albrecht, Di. 11.00 – 14.00 Uhr
Terminvereinbarung: Tel. 06182-83 83 18
www.asklepios.com/seligenstadt

KLINIK SELIGENSTADT

Wenn
Übergewicht
krankhaft wird



4 Freitag, 10. März 2023

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 02 - 8 68 82 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Freitags zum Wochenende in 
Obertshausen
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen 
Redaktion: Silke Theurer (V.i.S.d.P.)
 Tel. 0 61 02 - 86 88 22 2
E-Mail: redaktion@heimat-zeitungen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Anzeigen:  Tel. 0 61 02 - 86 88 21 2
E-Mail Anzeigen: anzeigen@heimat-zeitungen.de 
Anzeigenschluss: Dienstag, 12.00 Uhr 
Layout, Anzeigensatz und Druck:  
Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG, 
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen
Vertrieb: EGRO Direktwerbung GmbH, 
Obertshausen, Tel. 0 61 04 - 49 70 - 0

Impressum

24.03.2023 I 19:00 Uhr

HEIMSPIEL
AM BIEBERER BERG

Obertshausen (NZO) „Vertrau-
en ist gut, Kontrolle ist besser“, 
weiß der Volksmund. Um sich 
selbst ein Bild von dem Stand 
der Bauarbeiten der in der Re-
novierung befindlichen Lan-
desbrücke zwischen Hausen 
und Lämmerspiel zu machen, 
traf sich Laura Schulz, Frakti-
onsvorsitzende der Bürger für 
Obertshausen und zugleich 
Landtagsdirektkandidatin der 
FREIE WÄHLER Hessen, mit 
Bürgerinnen und Bürgern aus 
beiden angrenzenden Städten, 
so eine Pressemitteilung. 
„Die Bauarbeiten liegen aktu-
ell im Zeitplan und werden 
bis Ende März abgeschlossen 
sein“, wurde der Bauträger 
Hessen Mobil kürzlich in meh-
reren Presseorganen zitiert. 
Beim Betrachten der Baustelle 
jedoch kamen den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
Zweifel auf. Erstmals wurde 
ihnen außerdem gewahr, dass 
die Fahrbahndecke des neuen 
Bauwerks rund einen knappen 
Meter höher als zuvor liegt. 
Allein für die Angleichung der 
Fahrbahn mit Aushärtung der 
Materialien, gerade bei den der-
zeit niedrigen Temperaturen, 
scheint eine Fertigstellung bis 
Ende März illusorisch. Die alte 
Teerdecke müsse im Bereich der 
Anhebung vor und hinter der 
neue Brücke entfernt, die Stre-
cke aufgefüllt und schließlich 

geteert werden. Gerade bei den 
derzeit kühlen Temperaturen 
ein fragwürdiges Unterfangen. 
„Das Argument des Stahlman-
gels für die lange Bauzeit ist 
fadenscheinig, da die Planung 
lange genug im Voraus bekannt 
war und Hessen Mobil den be-
teiligten Unternehmern Fristen 
mit Konventionalstrafen hät-
te vorgeben können“, merkte 
ein Teilnehmer an. „Kein ver-
nünftiger privater Häuslebau-
er fängt zu bauen an, wenn er 
sich nicht sicher ist, genügend 
Steine für sein Traumhaus zu 
bekommen.“ „Die Behörden 
planen einfach, aber die be-
troffenen Selbständigen, die 
inzwischen um ihre Existenz 
bangen, werden bei den Folgen 
der Baumaßnahmen schein-
bar allein gelassen“, sagte Petra 
Schneider von den Bürgern für 
Mühlheim. 
Laura Schulz versprach, mit 
den Betroffenen der Sperrung 
im Gespräch zu bleiben: „Es 
kann nicht sein, dass eine Brü-
cke, die zwei Kommunen mit-
einander verbindet und eine 
Zufahrtsstraße für Gewerbe-
treibende darstellt ein ganzes 
Jahr gesperrt wird. Dieses Un-
terfangen hat nichts mit vor-
ausschauender Planung zu tun 
und zeigt, dass die aktuelle 
Landesregierung mit den Stra-
ßen- und Brückensanierungen 
in Hessen überfordert ist.“

„Vertrauen ist gut, 
Kontrolle ist besser“

Ein Jahr Rodaubrücke gesperrt /                         
FREIE WÄHLER vor Ort

Petra Schneider (Bürger für Mühlheim) und Laura Schulz (Frak-
tionsvorsitzende der Bürger für Obertshausen) vor der im Bau 
befindlichen Rodaubrücke zwischen Hausen und Lämmerspiel. 
� (Foto: privat)

Geburtstagskinder
11.03. Ingrid Mayer, � 75 Jahre
11.03. Klaus-Peter Körner,�  70 Jahre
11.03. Adigüzel Yaprak, � 70 Jahre
12.03. Winfried Rudek, � 75 Jahre
13.03. Rudolf Ebert, � 90 Jahre
13.03. Margot Stoklossa, � 85 Jahre
13.03. Petra Braun, � 70 Jahre
14.03. Marijan Futac, � 75 Jahre
15.03. Desanka Eurich, � 75 Jahre

Goldene Hochzeit:
11.03. Milorad und Savka Cetic 

11.03. 	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06106/2255
12.03.	  Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
13.03. 	 Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
14.03. 	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
15.03. 	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
16.03.	 PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
17.03. 	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Die lang-
fristige Gesundheit ihrer Pati-
entinnen und Patienten liegt 
Praxisinhaberin Sabine Tkalt-
schewitsch besonders am Her-
zen. Mit dem Gesundheitszir-
kel hat sie jüngst das Angebot 
im RehaPoint Obertshausen er-
weitert. Im Rahmen eines Un-
ternehmerdialogs mit Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Wirtschaftsförderin Christina 
Schäfer hat sie - gemeinsam 
mit ihrem Team - die Neuerung 
in ihrer Praxis in den Samer-
wiesen 8 vorgestellt.
Acht Geräte - davon zwei zur 
Steigerung der Ausdauer und 
sechs für die Kraft - setzen 
die richtigen Anreize fürs ge-
sunde Training der großen 
Muskelgruppen. „Die Geräte 
sind auf dem neusten Stand 
der Technik“, informiert Sabi-
ne Tkaltschewitsch. Auf einem 
Bildschirm wird die Geschwin-
digkeit und das Bewegungs-
ausmaß an den Kraftgeräten 
angezeigt. Ziel ist es durch die 
Bewegung ein vorgegebenes 
Muster einzuhalten. Dadurch 
wird gewährleistet, dass die Be-
wegung immer bis zum Ende 
und in gleicher Geschwindig-
keit durchgeführt wird. Dafür 
ist gar nicht so viel Zeitaufwand 
nötig. In weniger als 40 Minu-
ten absolvieren die Teilnehmen-
den, schnell, effizient, sicher 
und einfach zwei Trainingsrun-
den. „Kurz, aber knackig.“ Be-
treut werden die Mitglieder von 
Physiotherapeuten und dem 

Sportwissenschaftler Philipp 
Schulz. Dieser übernimmt auch 
überwiegen die Einführung in 
das Programm, so dass jeder 
Teilnehmende entsprechend 
seiner individuellen Fähigkei-
ten trainieren kann. Nach sechs 
Wochen gibt es dann schon den 
ersten Check.
Um den Gesundheitszirkel im 
RehaPoint zu starten, melden 
sich die Interessenten über ein 
spezielles Armband am Termi-
nal an. Dann führt sie der Zir-
kel durchs Programm, die Gerä-
te stellen sich ganz automatisch 
für jede Nutzerin und jeden 
Nutzer ein. Trainiert werden 
darf so oft jeder will – die Fach-

leute empfehlen mindestens 
zwei Mal in der Woche.
Als Konkurrenz zum Fitness-
studio sieht Sabine Tkaltsche-
witsch das neue Angebot nicht. 
Sie möchte ihrer Kundschaft ein 
„bisschen mehr“ bieten. In der 
Praxis sorgt sich ein 23-köpfiges 
Team um das Wohlbefinden der 
Patientinnen und Patienten in 
Sachen Physiotherapie und Os-
teopathie.
„Der RehaPoint setzt sich viel-
fältig für die Gesundheit der 
Menschen ein. Dabei hat sich 
nicht nur das Gebäude in den 
Samerwiesen vergrößert, son-
dern auch das Angebot. Es ist 
schön zu sehen, dass Gewerbe-

treibende in der Stadt immer 
wieder neue Ideen haben, um 
ihr Geschäft weiterzuentwi-
ckeln. Dem Team um Sabine 
Tkaltschewitsch danke ich 
auch für die regelmäßige Aus-
richtung des Gewerbelaufs, der 
neben der Gesundheit auch 
noch den guten Zweck im Blick 
hat“, sagt Bürgermeister Manuel 
Friedrich.
Das 10-jährige Jubiläum des Ge-
werbelaufs findet am 23. Juni 
statt.
Wer sich über die Praxis infor-
mieren möchte, wird im Inter-
net unter www.rehapoint.de 
fündig. Das Team ist auch unter 
Tel. 71289 zu erreichen.

Gesundheitszirkel erweitert Angebot                         
im RehaPoint

Bürgermeister Manuel Friedrich im Unternehmerdialog

Ran an die Geräte! Bei einem Rundgang durch den RehaPoint Obertshausen im Rahmen des 
Unternehmerdialogs bekam Bürgermeister Manuel Friedrich (links) von Sabine Tkaltschewitsch 
(Zweite von links) und ihrem Team auch den Gesundheitszirkel vorgestellt. Ansprechpartner in 
der Praxis ist dafür Sportwissenschaftler Philipp Schulz (hinten). 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Kreis Offembach (NZO)  Die 
Pro Arbeit - Kreis Offenbach 
- (AöR), das Beratungsunter-
nehmen RKW sowie die Wirt-
schafts- und Infrastrukturbank 
Hessen laden am Mittwoch, 29. 
März 2023, zu einer gemein-
samen Informationsveran-
staltung über die vielfältigen 
hessischen Förder- und Kredit-
programme für mittlere und 
kleine Unternehmen ein. Die 
Veranstaltung mit anschlie-
ßender Diskussions- und Fra-
gerunde findet von 16:00 bis 
18:30 Uhr im Logistikzentrum 
der Chip 1 Exchange GmbH 
& Co. KG in der Dornhofstra-
ße 65 in Neu-Isenburg statt. 
Begrüßen werden die Teilneh-
menden der Hessische Minis-
ter für Wirtschaft, Energie, 
Verkehr und Wohnen, Tarek 
Al-Wazir, sowie Landrat Oliver 
Quilling. 
Die Rhein-Main-Region mit 
ihren vielen, erfolgreichen 

Unternehmen aus den unter-
schiedlichsten Branchen ist 
ein wichtiger Motor für die 
deutsche Wirtschaft. Jedoch 
ist zu beobachten, dass gera-
de Firmeninhaber kleiner und 
mittlerer Unternehmen die 
zahlreichen Förder- und Kredit-
programme in Hessen oftmals 
nicht in Anspruch nehmen. 
Dr. Patrick Keller, Projektlei-

ter Beratung der RKW Hessen 
GmbH, und Nina Gibbert-Doll 
von der Förderberatung der 
Wirtschafts- und Infrastruk-
turbank Hessen stellen vor die-
sem Hintergrund die aktuellen 
Förder- und Kreditprogramme 
für kleine und mittlere Unter-
nehmen in Hessen im Detail 
vor, erklären dezidiert die Zu-
gänge zu bestimmten Förder-

möglichkeiten und erläutern 
deren unterschiedliche Voraus-
setzungen. 
Weitere Informationen gibt es 
beim Arbeitgeberservice der 
Pro Arbeit - Kreis Offenbach 
- (AöR), der auch die Anmel-
dungen entgegennimmt, Te-
lefon 06074 8058-237, E-Mail 
a rbeitgeberserv ice@ proar-
beit-kreis-of.de. 

Kreditprogramme für KMU
Infoveranstaltung über hessische Förderprogramme
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JETZT NEU
DAB+ IN HESSEN!

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Die Wirbelsäulenchirurgie der
Lorscher Fachklinik feiert in
diesem Jahr ihr 20-jähriges Ju-
biläum. Doch das ist für das
Spezialistenteam rund um den
Sektionsleiter Mohamed Salah
Elshafeai kein Grund, sich aus-
zuruhen: Stattdessen präsentiert
sich das durch die Deutsche
Wirbelsäulengesellschaft (DWG)
zertifizierte Fachzentrum mit hoch
qualitativem Behandlungsspekt-
rum und neuer personeller Struk-
tur. „Wir sind sehr breit aufge-
stellt und das Team verfügt neben
dem exzellenten wissenschaftli-
chen Know-how über langjährige
Routine“, so Elshafeai. „Unser
Behandlungsportfolio reicht von
B wie Bandscheibenvorfall bis W
wie Wirbelbruch und natürlich
sind wir auch technisch immer am
Puls der Zeit. Wir verfügen
in unserem OP über eine
moderne Navigationstechnik, die
komplett ohne Röntgenstrahlen

funktioniert.“ Weitere Informati-
onen zu Krankheitsbildern und
Behandlungsoptionen sowie den
Sprechstunden des Wirbelsäulen-
teams erhalten Sie unter:
www.schoen-klinik.de/lorsch

Schön Klinik Lorsch:

Wir stärken Ihnen den Rücken!

dn_2023_500_015/1011478_mm

Mohamed Salah Elshafeai, Sek-
tionsleiter der Wirbelsäulenchirur-
gie in der Schön Klinik Lorsch

ANZEIGE

Alles wird teurer. Die wegen der
Inflation gestiegenen Kosten für Le-
bensmittel und Energie sorgen bei
vielen mit Blick auf das Konto für
Ernüchterung. Aufgrund der ak-
tuellen Preissteigerungen fehlen
den Befragten einer YouGov-Um-
frage, die eine Angabe zu dem
fehlenden Betrag gemacht haben,
am Monatsende im Durchschnitt
fast 180 Euro* – viel Geld. Die
gute Nachricht: Es gibt Wege,
die Haushaltskasse aufzubessern.
Denn in jedem Haushalt liegen un-
genutzte Schätze, die sich online
ganz einfach in Geld verwandeln
lassen. Damit sich Verkaufen jetzt
noch mehr lohnt, streicht eBay.de
die Verkaufsgebühren: Seit dem
1. März sind Privatverkäufe bei
eBay.de kostenlos. Verkäufer*in-
nen müssen weder eine Angebots-
gebühr noch bei erfolgreichem
Verkauf eine Verkaufsprovision an
eBay zahlen. Diese betrug bisher
11 % des Gesamtpreises plus eine
fixe Gebühr von bis zu 0,35 Euro.
Verkaufen bei eBay.de

bleibt sicher
Was sich bei eBay.de nicht än-

dert: Die sichere, integrierte und
ebenfalls kostenlose Zahlungsab-
wicklung ohne Weitergabe von
Bankdaten an Dritte garantiert, dass
ein Artikel erst versendet wird, wenn

die Zahlung bestätigt wurde. Der
eBay-Verkäuferschutz schützt zu-
dem vor missbräuchlichem Käufer-
verhalten und vor Ereignissen, die
sich der Kontrolle des Verkaufenden
entziehen.

eBay.de ist stressfrei
Anders als bei Kleinanzeigen-

plattformen werden Verkäufe bei
eBay.de direkt und verbindlich
abgeschlossen – ohne Hin und
Her. Gleichzeitig unterstützt eBay
Verkäufer*innen bei der stressfrei-
en Abwicklung des Versands. Das
Versandetikett kann direkt über
die eBay-Plattform gekauft wer-
den. Damit ist die korrekte Käufer-
adresse bereits eingetragen und die
Angaben zur Sendungsverfolgung
werden, sofern angeboten, auto-
matisch hinterlegt. So kann es keine
unberechtigten Forderungen wegen
angeblich nicht erhaltener Artikel
geben.

eBay.de lohnt sich
Neben dem Sofort-Kauf können

Verbraucher*innen bei eBay.de
Artikel auch als Auktion einstellen
und so herausfinden, wie viel an-
dere Konsument*innen für diesen
Artikel zu zahlen bereit sind. Und
dank Millionen von Käufer*innen
verkaufen sich Produkte schnell zu
einem Top-Preis.

“Alles wird teurer?
Nicht bei eBay.de: ab sofort

kostenlos verkaufen”

da_2023_500_009/1011458_mm

*Repräsentative Online-Umfrage der YouGov Deutschland GmbH für eBay Deutschland, Januar 2023,
Stichprobengröße: 2.042 Teilnehmende in Deutschland

ANZEIGE

Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

40-jährige Frau aus Ungarn sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen daheim.
Weder trinke ich Alkohol, noch rau-
che ich Zigaretten. Nur langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!  0621
- 18060334, 01579 - 2452024

Viki zärtliche Massagen und mehr,
Haus- und Hotelbesuche

0151/75469552

Wir sind telefonisch für Sie da und beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an unter 0 61 06 / 2 69 97 - 0
Verschiedene Vorlagen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter
www.heimat-zeitungen.de/familienanzeigen

Kreis Offenbach (NZO) Der 
Aufstand der tibetischen Be-
völkerung gegen die chinesi-
sche Besatzungsmacht jährt 
sich am 10. März zum 64. Mal. 
Bei den Auseinandersetzun-
gen kamen im Jahr 1959, zehn 
Jahre nach der Invasion des 
chinesischen Militärs, rund 
87.000 Menschen ums Le-
ben. Nach dem blutigen Nie-
derschlag des Aufstandes des 
tibetischen Volkes gegen das 

Unrecht der Besatzungsmacht 
China musste der Dalai Lama 
ins Exil nach Indien fliehen. 
Der Kreis Offenbach erinnert 
an diese historischen Ereig-
nisse und spricht sich für die 
Einhaltung der Menschen-
rechte in Tibet aus. Am Frei-
tag, 10. März 2023, wird vor 
dem Kreishaus in Dietzenbach 
als Zeichen der Solidarität die 
tibetische Flagge gehisst.
„Die Flagge des auf dem Dach 

der Welt gelegene Landes 
am Himalaya sehen wir als 
Symbol, sich gegen staatliche 
Willkür und für das Recht 
der Tibeterinnen und Tibeter 
auf Selbstbestimmung einzu-
setzen“, sagt Landrat Oliver 
Quilling. Mit dem Aufziehen 
der blau-rot gestreiften Flagge, 
die zwei Schneelöwen und im 
Mittelpunkt die Sonne zeigt, 
befindet sich der Kreis Offen-
bach bundesweit in guter Ge-

sellschaft vieler Kommunen. 
Seit dem Jahr 1996 setzen 
immer am 10. März Hunderte 
von Städten, Gemeinden und 
Landkreise ein Zeichen der So-
lidarität und beteiligen sich an 
der Kampagne „Flagge zeigen 
für Tibet!“, die von der Tibet 
Initiative Deutschland geför-
dert wird.
Weitere Informationen zur 
Kampagne sind unter www.
tibet-flagge.de abrufbar.

Kreis Offenbach zeigt Flagge für Tibet

Voller Erfolg für Hanau 
aufLADEN
Coronapandemie und Inflation 
haben das Kaufverhalten ver-
ändert. Hinzu kommen hohe 
Mieten und steigende Immobi-
lienpreise, die dem Einzelhan-
del zu schaffen machen. Mit 
der Folge, dass aktuell Leerstän-
de und verwaiste Fußgängerzo-
nen Deutschlands Innenstädte 
prägen. Dem entgegen wirkt 
das 2019 von der Hanau Mar-
keting GmbH erarbeitete Stad-
tentwicklungskonzept Hanau 

aufLADEN. Im Mittelpunkt 
des Konzepts steht eine Neu-
regelung des Vorkaufsrechts in 
der Innenstadt. Sie ermöglicht 
Hanau den Zugriff auf strate-
gisch wichtige Immobilien und 
bringt die Immobilienbrache 
an den Gesprächstisch.   
Am Scholzekreuz in 
Rodgau-Dudenhofen 
Ohne die vielen Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren, 
wäre manche Kulturveranstal-
tung gar nicht möglich. Der 
Kreis Offenbach ist in der Eh-

renamtspflege besonders aktiv. 
Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause konnte jetzt in 
Rodgau-Dudenhofen der tra-
ditionelle Jahresempfang des 
Förderkreises für kulturelle 
Projekte Dudenhofen wieder 
stattfinden und so trafen sich 
Vertreter aus Kommunalpoli-
tik, Wirtschaft und Medizin, 
um gemeinsam zu feiern, zünf-

tig im Wald, am sogenannten 
„Scholzekreuz“. „Scholze-
kreuz“ heißt es, weil dort ein 
Kreuz an einen im 17. Jahrhun-
dert ermordeten Bürgermeister 
erinnern soll. So grausam ging 
es beim diesjährigen Treffen 
des Förderkreises aber nicht zu.
Diese Beiträge und viele mehr 
finden Sie in der Mediathek un-
ter www.rheinmaintv.de.

Neu in der Mediathek

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen
	
Freitag, 10.März	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag, 11.März	
16.00 Uhr:	 Be ichtgele -
genheit in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr:	 Messfeier in 
St. Thomas Morus 
Sonntag, 12.März	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
17.30 Uhr: Kinderkirche in St. 
Thomas Morus 		
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
in Herz Jesu 		
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Donnerstag, 16.März	
11.00 Uhr:  Stationsgottes-
dienst im Haus Jona 
20.00 Uhr: 4. Elternabend der 
Kommunionkinder beider Pfar- 
reien im Pfarrsaal St. Thomas 
Morus; Thema: 	 „Informatio-
nen zum Weißen Sonntag“ 
Freitag,	17.März	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu 
Samstag, 18.März	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 19.März	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
in St. Thomas Morus                                                                 	
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Freitag, 10. März 
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 11. März 
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 12. März 
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 
Dienstag, 14. März 
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 15. März 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 17. März 
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 18. März 
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 19. März 
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Gottesdienste
Sonntag, 12. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst mo-
dern mit Musikband (Prädi-
kant Hansjörg Kümmling)	
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Sonntag, 19. März	
10.00 Uhr: Gottesdienst mo-
dern mit Musikband. Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfir-
manden.
Die Bücherkiste hat geöffnet.
Gebetskreis für verfolgte 
Christen 

In vielen Ländern unserer 
Welt werden Christen wegen 
ihres Glaubens verfolgt. In ei-
nem Gebetskreis wollen wir 
für sie beten. Wer Interesse hat 
und mitbeten will, kann sich 
gerne bei Kornelia Kachunga 
(kornelia.kachunga@waldkir-
che-obertshausen.de) melden.

Rödermark (NZO) Langweili-
ges Auswendiglernen von The-
orie gibt es an der BA nicht: 
Hochqualifizierte Dozenten 
aus der Praxis bieten in klei-
nen Studiengruppen besonders 
anschauliche Vorlesungen mit 
zahlreichen Beispielen aus dem 
beruflichen Alltag. Dies ermög-
licht ein rasches Verständnis 
für die Theorie und einen deut-
lichen Karrierevorteil für die 
Praxis.

Im Vergleich zu einem „klassi-
schen Vollzeitstudium“ erlebst 
Du mit dem dualen Studium 
eine Verbindung zwischen 
Theorie und Praxis, die Dir 
deutlich aufzeigt, wofür Du 
studierst und wie Du Dein er-

lerntes Wissen für Deinen Er-
folg einsetzen kannst.
Die BA bietet Dir vier attraktive 
Bachelor-Studiengänge, die alle 
mit dem Bachelor of Science 
abschließen:
• Betriebswirtschaftslehre und 
Internationales Management 
• Wirtschaftsinformatik 
• Angewandte Informatik 
•Wirtschaftsingenieurwesen 
– Digital Management and En-
gineering 
Zahlreiche attraktive Studien-
schwerpunkte und Fachrich-
tungen, wie z.B. Digitalisie-
rung, Personalmanagement, 
Internationales Marketing in 
der Betriebswirtschaftslehre 
oder IT Security, Data Science 
oder Value Chain Management 

in den technischen/informa-
tionstechnischen Studiengän-
gen komplettieren das Studien-
angebot und bieten maximale 
individuelle und karriereför-
dernde Gestaltungsmöglich-
keiten. 
Open Campus & Speed-Dating 
mit großer Studienplatzbör-
se am Samstag, 25. März von 
11 Uhr bis 13.30 Uhr (Einlass: 
10:45 Uhr) 
Am Samstag, 25. März, bietet 
Dir die BA die tolle Chance, 
den BA-Campus kennenzuler-
nen und sich mit Studieren-
den, Unternehmen und Dozen-
ten auszutauschen. 
Besonderes Highlight des 
Events: Das Speed-Dating mit 
Partnerunternehmen der BA. 

Die Veranstaltung wird als 
Speed-Dating bezeichnet, da 
Du an diesem Tag die Möglich-
keit bekommst, Dich im Rah-
men einer großen Studienplatz-
börse bei Partnerunternehmen 
der BA Rhein-Main vorzustel-
len und die Unternehmen in 
kurzen Bewerbungsgesprächen 
in lockerer Atmosphäre von Dir 
zu überzeugen. 
So kannst Du Dir schon jetzt 
einen Studienplatz sichern, 
denn nur mit einem Unterneh-
men gelingt Dein Start… dual 
genial eben
Also, starte am 25. März durch 
und komm zu uns. Wir freuen 
uns auf Dich.
Gleich anmelden!
www.ba-rm.de

Dual studieren mit Freude                           
und viel Praxis

Berufsakademie Rhein-Main lädt zum Speed-Dating

Das Deutsche Rote Kreuz Orts-
verein Hausen lädt seine Mit-
glieder am 24. Märzum 19:30 
Uhr in seinen Räumlichkei-
ten in der Friedensstraße 26, 
Obertshausen, zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Es werden die Jahresberichte 
der einzelnen Abteilungen so-
wie der Kassenbericht vorge-
stellt.

DRK Hausen
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(djd). Schon mal was von 
den Querkele gehört? Die-
se kleinen, hilfreichen We-
sen wohnten einst in einer 
Höhle des Staffelbergs im 
Bad Staffelsteiner Land. 
Abends kamen sie in die 
umliegenden Dörfer, ver-
richteten allerlei Arbeiten 
in Haus und Hof und hal-
fen bei Krankheiten mit 
heilsamen Kräutern. Nur 
eine Schwäche hatten sie: 
Kartoffelklöße. 
Doch weil die Querkele so hilf-
reich waren, sahen die Men-

schen darüber hinweg, wenn 
an den „Klößtagen“ hin und 
wieder welche aus den Schüs-
seln und Töpfen verschwan-
den. Bis eine geizige Bauersfrau 
anfing, die Klöße abzuzählen - 
kurze Zeit später verließen die 
Querkele ihre Höhlen, setzten 
über den Main und verschwan-
den auf Nimmerwiedersehen. 
Noch heute kann man bei ei-
nem Ausflug auf den Staffel-
berg die sagenumwobene Quer-
keleshöhle besichtigen.
Von keltischer Siedlung 
bis zum Heiligen Grab

Nicht so leicht zu sehen ist 
dagegen die legendäre Schatz-
höhle im Inneren des Berges, 
die sich nur alle hundert Jahre 
eine Stunde lang für Sonntags-
kinder öffnet. Oder der riesige 
Fisch, der in einem unterir-
dischen See lebt und seinen 
Schwanz im Maul hält, um ge-
nug Platz zu haben. 
Dass sich so viele Sagen um den 
Staffelberg ranken, hat wahr-
scheinlich auch mit seiner 
langen Geschichte zu tun. Der 
„Berg der Franken“ mit dem 
charakteristischenHochplateau 

wurde wohl schon im 5. Jahr-
tausend vor Christus besiedelt 
und beherbergte in der späten 
Eisenzeit ein „Oppidum“, eine 
keltische Siedlung. 
Später wurde auf den Resten 
eines heidnischen Kultbaus 
die erste christliche Kapelle 
errichtet. Heute steht dort die 
Adelgundiskapelle aus dem 17. 
Jahrhundert. Jedes Jahr zur Os-
terzeit wird in ihr das „Heilige 
Grab“ errichtet, ein 250 Jahre 
altes Kulissenkunstwerk mit 
beweglichen Figuren, die die 
Leidenszeit Jesu, Tod und die 

Wiederauferstehung darstel-
len.
Herrlicher Blick über das 
Maintal
Der Aufstieg auf den 539 Me-
ter hohen Staffelberg wird aber 
nicht nur mit seinem Reichtum 
an Legenden und Geschich-
te belohnt, sondern auch mit 
einem fantastischen Ausblick 
über das Tal – alle Infos und 
eine Wanderbeschreibung fin-
den sich unter www.bad-staf-
felstein.de. Schon der Dichter 
Victor von Scheffel rühmte in 
seinem „Frankenlied“ die Aus-

sicht „von Bamberg bis zum 
Grabfeldgau“. An klaren Tagen 
sind sogar der Rennsteig, die 
Veste Coburg und der Fran-
kenwald zu sehen. Ausklingen 
lassen kann man den Ausflug 
mit einer Einkehr in die Staf-
felbergklause. Bei einer lecke-
ren Brotzeit und einem kühlen 
Bier werden dann Pläne für 
den nächsten Tag geschmie-
det – etwa für einen Besuch des 
Klosters Banz, der Basilika Vier-
zehnheiligen oder für einen 
Wellness-Tag in der Obermain 
Therme.

Ein sagenhaftes Ausflugsziel
Auf dem Staffelberg treffen sich alte Legenden und christliche Bräuche

Auf dem Staffelberg kann man nicht nur in die Ferne schauen, sondern auch in alte Bräuche und Geschichten eintauchen. � (Foto: djd/Kur & Tourismus Service Bad Staffelstein)

Der weite Blick über das Maintal ist die Belohnung für den Aufstieg� Foto: djd/Franken Tourismus - Obermain Jura/Holger Leue

Verschiedene Wanderwege führen auf den Staffelberg mit 
seinem felsbekränzten Hochplateau.

Foto: djd/Kur & Tourismus Service Bad Staffelstein
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